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Partnerstadt 
Sartrouville 

Offizielle Verkehrsfreigabe der neuen Fuß- und Radwegbrücke über der Bahnlinie 

 

Nach vier Monaten Bauzeit wurde im November die neue Brücke am Bahnhaltepunkt eingehoben. 

Nachdem in den letzten Monaten die finalen Arbeiten wie beispielsweise die Installation der Storm- und 

Fernwärmeleitungen, das Ausheben der alten Brücke sowie das Wiederherstellen der Wege 

abgeschlossen wurden, konnte die neue Fuß- und Radwegbrücke Anfang Juli offiziell freigegeben 

werden.  

 

Die Brücke verbindet den Fuß- und Radweg ab dem Schwimmbad bzw. der Böhmerwaldstraße mit der 

Berliner Straße beim Bahnhaltepunkt an der Bayernbrücke. Die alte Fachwerkbrücke aus Holz war 

sanierungsbedürftig und hätte verstärkt werden müssen, um zusätzliche Leitungen der Stadtwerke, die 

damit insbesondere die Fernwärmekapazitäten erweitert haben, anzubringen. Aus diesem Grund hat 

man sich dazu entschieden die Brücke zu erneuern und einen Leitungstrog für Strom- und 

Fernwärmeleitungen unterzubauen. Die neue Brücke ist knapp 25 Meter lang und 20 Tonnen schwer, 

der Geh- und Radweg ist 2,5 Meter breit.  

 

Die Kosten für die Brücke aus glasfaserverstärkten Kunststoff belaufen sich auf 535.000 Euro (Anteil 

Stadt) sowie 155.000 Euro (Anteil Stadtwerke).  
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Ihr Ansprechpartner Frau Till 

Telefon +49 8638 959-246 

Telefax +49 8638 959-200 

Zimmer 206 

E-Mail Stephanie.till@waldkraiburg.de 
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_____________________________________________________________________________________________________ 
 
 
Zur Stadt: Waldkraiburg ist ein starker Standort in Oberbayern, die zweitgrößte Stadt in Südostoberbayern und die wirtschafts- als auch einwohnerstärkste Stadt im Landkreis Mühldorf 
a. Inn. Aus einem ehemaligen Pulverwerk entwickelte sich in nur 60 Jahren eine prosperierende Stadt. Wachstum und Innovation, ein 
pfiffiger Unternehmergeist und eine unbedingte Zukunftsorientierung sind in Waldkraiburg seit seinen Anfängen fest verwurzelt. Politik und Verwaltung sind stets darum bemüht, 
optimale Bedingungen für ein erfolgreiches Umfeld herzustellen. Gemeinsam mit Industrie, Gewerbe, Verbänden, Handel und Handwerk bilden wir ein 
starkes Netzwerk und schaffen ein vertrauensvolles und freundliches Klima für Entwicklung. 
 
Waldkraiburg ist gleichzeitig eine Stadt für Familien, weil Arbeit und Privatleben noch vereinbar sind. Hier findet man eine ansprechende Bildungslandschaft von der Krippe bis zum 
Abitur, kann seine Freizeit nicht nur in der reizvollen Landschaft des Inntals verbringen, sondern auch die vielfältigen Sport- und Kulturangebote nutzen und Teil der Gemeinschaft 
werden in einem der zahlreichen Vereine. Den Charme der Stadt macht aber vor allem seine Bevölkerung aus, die weltoffen und tolerant, modern und herzlich zugleich ist. Seit 2017 
ist Waldkraiburg auch „Fairtrade Stadt“.  

 

 


